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Bildungspolitik/Schulleistungstest/Pisa-Studie 
 
Ekkehard Klug: Bildung muss endlich Priorität haben 
 
Zu den bekannt gewordenen ersten Ergebnissen der „Pisa-Studie“ sagte der 
bildungspolitische Sprecher der FDP-Landtagsfraktion, Dr. Ekkehard Klug: 
 
„Die heute bekannt gewordenen ersten Ergebnisse der Studie überraschen 
nicht. Im Gegenteil: Es gab schon vorher ausreichende Hinweise, dass das 
deutsche Bildungssystem im Vergleich zu anderen Staaten nur Durchschnitt 
ist. 
 
„Wir wissen nicht nur aus Schleswig-Holstein, dass es zu wenige gezielte 
Angebote für lernschwache Kinder auf der einen Seite und hochbegabte 
Kinder auf der anderen Seite gibt. Diese Tatsache schlägt sich unmittelbar in 
dieser Studie nieder, die feststellt, dass 40% der Jugendlichen aus 
bildungsschwachen, deutschen Elternhäusern die Mindeststandards beim 
Lesen nicht erreichen. In der oberen Leistungsgruppe erreichen die 
deutschen Schülerinnen und Schüler nur den Durchschnitt der anderen 32 
OECD-Länder. 
 
Die EU-Kommission hat bereits festgestellt, dass Deutschland gemessen am 
Anteil des Sozialproduktes bei den Bildungsausgaben in der EU nur an 
vorletzter Stelle liegt. Nur Italien gibt weniger Geld für die Bildung aus.  
 
Wem dieser Zukunftsbereich, der in Deutschland hauptsächlich in der 
Verantwortung der einzelnen Bundesländer liegt, im wahrsten Wortsinn so 
wenig wert ist, der darf sich über derartige Studienergebnisse nicht wundern“, 
stellte der liberale Bildungspolitiker in seiner ersten Stellungnahme fest. 
 
„Jetzt müssten auch beim letzten Verantwortlichen die Alarmglocken läuten. 
Es ist vor allem in den Bundesländern höchste Zeit, dass der Bildungsbereich 
endlich die Priorität bekommt, die wir seit langem einfordern.“ 
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